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Protokoll der Sitzung des Stadtrates der Stadt Brotterode-Trusetal 
vom 11.10.2022 – öffentlicher Teil 
 

Beginn:  19:00 Uhr   Ende:  21:20   Uhr 
Ort:   Bürgersaal 

 

 
Teilnehmer:      Entschuldigt:   
1. Bürgermeister Kay Goßmann  Marcus Brenn 
2. Ralf Baumhämmel (TOP 2-TOP 15)  Oliver Grothkopp 
3. Frank Döhrer    Christian Löffler 
4. Tobias Fuchs       
5. Erika Groß     Unentschuldigt: 
6. Knut Kissig     Stefan Brenn 
7. Levin Kley     Henri Endter 
8. Danny Lindau      
9. Monika Mittelsdorf     
10. Marian Mühlhausen      
11. Björn Müller 
12. Steven Peter 
13. Kay Storch 
14. Matthias Walter (ab TOP 5) 
15. Ulrich Wolf 
16. Torsten Zeumer     
        
      
Mitarbeiter der Verwaltung: 
Kämmerer René Panhans  
Kämmerei, Steffi Klein      
Protokollantin, Petra Gegner 
  
 
 

 
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 
 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
  



Stadtrat 11.10.2022 – öffentlicher Teil 

.. 

SR 11.10.22 ö Fertigstellg.:  07.11.22 Gegner Seite 2 

 
TOP 2  Feststellung der fristgerechten Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 

 
 
Bürgermeister Goßmann bestätigt die fristgerechte Ladung und die Beschlussfähigkeit 
des Stadtrates mit 14 Mitgliedern. 
 

Ralf Baumhämmel kommt  
= 15 Stimmen 

    

 
TOP 3  Bestätigung der Tagesordnung 
 

 
 
Öffentlicher Teil:  

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Bestätigung der Tagesordnung 
4. Energiekrise: Aktuelle Informationen von Herrn Hans Ulrich Nager – Geschäftsführer 

Werraenergie GmbH 
5. Informationen des Bürgermeisters 
6. Beschluss-Nr.: .201/34/22.-.Bestätigung des Protokolls des öffentlichen Teils der 

Öffentlichen Stadtratssitzung vom 31.08.2022   
7. Beschluss-Nr.:.202/34/22.- Außerplanmäßige Ausgaben im Vermögenshaushalt 2022   
8. Beschluss-Nr.:.203/34/22.- Bedarfs- und Entwicklungsplan Freiwillige Feuerwehr 

Brotterode-Trusetal von 2022-2027 
9. Beschluss-Nr.: 204/34/22 – Einstellung eines Klimaschutzbeauftragten befristet für zwei 

Jahre durch eine 100%ige Förderung 
10. Beschluss-Nr.: 205/34/22 – Hauptsatzung der Stadt Brotterode-Trusetal 
11. Beschluss-Nr.: 206/34/22 – Kurbeitragssatzung der Stadt Brotterode-Trusetal 
12. Beschluss-Nr.: 207/34/22 – Zuschuss für die Geschäftsbesorgung an die Tourismus 

GmbH 
13. Beschluss-Nr.: 208/34/22 – Abschluss eines Gestattungs- und Nutzungsvertrages 

zwischen Herrn von Gaudecker und der Stadt Brotterode-Trusetal 
14. Beschluss-Nr.: 209/34/22 – Energetische Sanierung der Sporthalle Brotterode 
15. Informationen / Anfragen / Mitteilungen  
 
 

Nichtöffentlicher Teil:   
 
 
16. Beschluss-Nr.: 210/34/22 - Bestätigung des Protokolls des nichtöffentlichen Teils der 

Öffentlichen Stadtratssitzung vom 12.07.22  
17. Beschluss-Nr.: 211/34/22 – Bestätigung des Protokolls des nichtöffentlichen Teils der 

Öffentlichen Stadtratssitzung vom 31.08.22  
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18. Nichtöffentliche Informationen / Anfragen / Mitteilungen  
 
 

Änderung: 

TOP 10 Hauptsatzung zurückgestellt. Es erfolgt eine spätere Vorlage. 
 

Festlegung: 
Der Stadtrat bestätigt die Tagesordnung mit der genannten Änderung. 
 
 
Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  15 
Ja-Stimmen:    15 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 
 
 

 
TOP 4  Energiekrise: Aktuelle Informationen von Herrn Hans Ulrich Nager – 
Geschäftsführer Werraenergie GmbH 

 

 
Herr Nager macht seine Ausführungen aus Sicht eines Praktikers: 

 Die Lage sei besorgniserregend. 
 Die Energie teile sich in 4 Bereiche (kurz- und langfristig, preisliche Situation, 

Frage der tatsächlichen Versorgungssicherheit) 
 Erneuerbare Energie sei in 20 Jahren immer weiter ausgebaut worden. 

Momentane Krise könne jedoch kurzfristig nicht mit erneuerbarer Energie gelöst 
werden. 

 Es gebe viele Lieferengpässe. 
 Die preisliche Entwicklung sei von der Regierung produziert worden, weil Gas zu 

jedem Preis eingekauft worden sei. Damit werde ein Drittel bis ein Viertel der 
Bevölkerung in die Armut getrieben. Siehe Gas, Strom, Treibstoff, Lebensmittel 
usw. (Inflation 45 %) 

 40 % des russischen Gases gehen als Rohstoff in die chemische Industrie und 
werden weiterverarbeitet.  

 Auch besorgniserregend seien: Anschläge auf Gaspipeline und Attentat auf 
Kommunikations- und Infrastruktur der Bundesbahn 

 Man müsse sich auf einen Energienotstand einstellen!  
 Die Gasversorgung könne in einem kalten Winter nicht gesichert werden. 
 Noch kritischer sei die Sicherung im Strombereich. 
 Infos zur Kraftwerksituation in Frankreich 
 Deutschlands Kraftwerke laufen auf Vollkraft 
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 Netzbetreiber planen im Notfall Stromabschaltungen der Städte in 90min-
Rhythmus  

 Es sei verantwortungslos, dass die Regierung eines so hochindustrialisierten 
Landes überhaupt in die Nähe eines solchen Problems komme. Es hätte bereits 
im Frühjahr/Sommer gehandelt werden müssen. Richtig sei gewesen: die 
Bestellung von Brennelementen zur Erhaltung der Kernkraftwerke zur zeitweisen 
Weiterbetreibung und das Hochfahren der Kohlekraftwerke. Jetzt könne nur noch 
wenig unternommen werden. 

 Die Regierung habe das Ausmaß in Deutschland unterschätzt. 
 Es werden Folgen der Physik am Bsp. der Heizlüfter und der Leistungsfähigkeit 

des Stromnetzes aufgezeigt. 
 
 
Im Anschluss folgen Diskussionen und Meinungen seitens der Stadträte: 

 SR Wolf vermutet, seitens der Regierung sei diese Situation gewollt, weil in den 
Ministerien sitzen ausreichend Experten. 

 Herr Nager gibt zu bedenken, die Industrie könne nicht einfach schließen, wie die 
Gastronomie zu Corona-Zeiten, dadurch würden Produktionsketten 
unterbrochen. 

 SR Zeumer hoffe, dass Herr Heigl die Information von Herrn Nager ungeschminkt 
in der Zeitung veröffentliche. 

 
 

 
TOP 5  Informationen des Bürgermeisters  
 

 
 Grünes Klassenzimmer Laudenbach - Dank an die Akteure des 

Sensenmahdfestes 
 Danke an den Lerndorf-Verein (Veranstaltung an der Landratshütte BRO) 
 Übergabe Forstschlepper am 05.10.2022 
 Abgabe von Brennholz erfolge an die Bürger zum vernünftigen Preis 
 Schwerer Schaden an der Ufermauer Inselwasser im Bereich Spielplatz BRO  

  Reparatur durch Berg & Bau erfolgt 
 marode Brücke im Bereich Spielplatz BRO soll in 2022 neu gebaut werden 
 20 Jahre Geopark in Mühlberg 
 Tag der offenen Tür bei Pateneinheit Stadt mit eigenem Stand Vorort 
 Wiedereröffnung Schlucht Auwallenburg - am Radfahrtag befahren 

 Förderantrag werde in diesen Tagen abgegeben 
 Kampf für Umlage an Erholungsorte 
 Biathlon an Schulen – Rekrutierung von Nachwuchs für Verein 
 Junior-Skitag 
 Nachmittag-Konzert der Musikschule Schmalkalden im Café Wintersport 
 Beginn der Straßenbaumaßnahmen mit Tragdeckschicht 
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 Spendenaktion des Verbandes der Deutschen Kriegsgräberfürsorge 7.11.-
11.11.22  

 Volkstrauertag am 13.11.22 zwei Kranzniederlegungen BRO + TRU 
 Panne bei Zustellung des Amtsblattes, Verteilung zukünftig durch die Post 
 Zum Stromsparen sei nicht die Abschaltung jeder 2. Straßenlampe geplant, weil 

Dunkelheit auch Unsicherheit schaffe. Die Stadt habe einen guten Strompreis 
eingekauft. 

 
Matthias Walter kommt 

= 16 Stimmen 

 
 

 
TOP 6  Bestätigung des Protokolls des öffentlichen Teils der Öffentlichen 
Stadtratssitzung vom 31.08.2022   
 

 
 
Korrektur:  Datum vom 12.07.22 auf 31.08.2022 abändern 
 
Beschluss: 
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Öffentlichen Stadtratssitzung vom 31.08.2022 

wird mit der genannten Änderung zum Beschluss erhoben. 
 
Beschl.-Nr.: 201/34/22 
 
Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    10 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  6 
 
 

 
TOP 7  Außerplanmäßige Ausgaben im Vermögenshaushalt 2022, Zahlung 
der 5. Rate des Baukostenzuschusses an den Abwasserzweckverband 
„Schmalkalden und Umgebung“ 
 

 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt außerplanmäßige Ausgaben auf der Haushaltsstelle 
2.70000.983101 für die 5. Rate des Baukostenzuschusses an den 
Abwasserzweckverband lt. Vereinbarung vom 11.09./09.10.2017 in Höhe von 77.543,50 
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€. Die Ausgaben sind aufgrund der bestehenden Vereinbarung unabweisbar. Die 
Deckung soll über Mehreinnahmen aus Gewerbesteuern (Haushaltsstelle 
1.90000.003000) erfolgen. 
 
Beschl.-Nr.: 202/34/22 
 
Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    16 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 
 
 

 
TOP 8  Bedarfs- und Entwicklungsplan Freiwillige Feuerwehr Brotterode-
Trusetal von 2022-2027 
 

 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, den Bedarfs- und Entwicklungsplan der Freiwilligen Feuerwehr 
Brotterode-Trusetal für die Jahre 2022-2027. 
 
Beschl.-Nr.: 203/34/22 
 
Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    16 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 
 
 

 
TOP 9  Einstellung eines Klimaschutzbeauftragten befristet für zwei Jahre durch 
eine 100%ige Förderung   
 

 
Der Bgm. erläutert die Thematik näher und empfiehlt die Einstellung bei 100%iger 
Förderung. Bei mgl. Finanzierung erfolge eine Ausschreibung. 
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Beschluss: 
Unter der Voraussetzung 100%iger Förderung einer Vollzeitstelle für einen 
Klimaschutzbeauftragten der Stadt Brotterode-Trusetal für 2 Jahre stimmt der Stadtrat 
der Schaffung einer zeitlich befristeten Stelle für einen Klimaschutzbeauftragten ab dem 
Jahr 2023 zu. 
 
Beschl.-Nr.: 204/34/22 
 
Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    16 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 
 

 
TOP 10  Hauptsatzung der Stadt Brotterode-Trusetal 
 

 
 
Vertagt. 
 
 

 
TOP 11 Kurbeitragssatzung der Stadt Brotterode-Trusetal 
 

 
Der Bgm. erläutert näher die Thematik. Anhebung des Kurbeitrages auf 2,50 € für 

Erwachsene; 1,25 € für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren und 2,00 € für 

Schwerbeschädigte. 

Anfragen der Stadträte: 
Sind die Vermieter informiert? 

 Die Vermieter wissen Bescheid. Es sei bei den Vermieterstammtischen 
darüber gesprochen worden. 

 
Wie hoch ist die Gebühr für die Erfassung im digitalen System? 

 Die digitale Gästekarte sei vorgestellt worden und den Vermietern bekannt. 

 Es sei eine Kann-Formulierung und werde nach Aufwand erhoben.  

 Am 17.10.22 finde ein Vermieterstammtisch statt, wo das System vorgestellt 

werde. Eine Gebühr solle nur bei übermäßigem Aufwand anfallen. 
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Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die in der Anlage befindliche Kurbeitragssatzung. 
 

Beschl.-Nr.: 206/34/22 
 

Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    14 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  2 
 

 
TOP 12 Zuschuss für die Geschäftsbesorgung an die Tourismus GmbH 
 

 
Bgm. Goßmann erläutert die Eckpunkte 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, entgegen den verbindlichen Festlegungen aus dem 
Haushaltskonsolidierungskonzept, die Restzahlung des Zuschusses für die 
Geschäftsbesorgung an die Tourismus GmbH im Rahmen des Haushaltsplanes 2022 zu 
veranlassen. Die Auszahlungen können auf Anforderung durch die Tourismus GmbH 
wie folgt über die Haushaltsstelle 1.79000.r8r000 erfolgen: 
 15.10.2022 max. 54.000,00 € 
 15.11.2022 max. 50.000,00 € 
 15.12.2022 max. 50.000,00 € 
 
Beschluss-Nr. 207/34/22  
 
Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    15 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  1 
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TOP 13 Abschluss eines Gestattungs- und Nutzungsvertrages zwischen 
Herrn von Gaudecker und der Stadt Brotterode-Trusetal 
 

 
Bgm. Goßmann informiert, dass bis zum Abschluss des freiwilligen 
Landtauschverfahrens über den Vertrag geregelt werde, wer für welche Flächen 
zuständig sei. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt den Abschluss des beigefügten Gestattungs- und 
Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Brotterode-Trusetal und Herrn Leo von 
Gaudecker zur sofortigen Inbesitz- und Inanspruchnahme der zum Tausch 
beabsichtigten Grundstücke in der Gemarkung Trusen Flur 9 Flst. 3/10 und 3/11 
(Inanspruchnahme durch Stadt) sowie einer TF des Flst. ½ in der Flur 8 
(Inanspruchnahme durch Herrn von Gaudecker). 
 
Beschluss-Nr.: 208/34/22 
 
Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    16 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 
 
 

 
TOP 14 Energetische Sanierung Sporthalle Brotterode 2024/25 
 

 
Bgm. Goßmann erläutert Thematik und Fördermöglichkeit 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat ist sich des erheblichen Sanierungsstaus an der Sporthalle Brotterode 

bewusst und befürwortet deren energetische Sanierung. Finanziert werden soll 
das Projekt, vorausgesetzt die Projektauswahl erfolgt für unsere Stadt positiv, 
über das Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereich 
Sport, Jugend und Kultur“ und Eigenmittel. Die Förderquote beträgt für 
Kommunen, die sich in der Haushaltskonsolidierung befinden 75 %. 

 
Beschluss-Nr.: 209/34/22 
 
 



Stadtrat 11.10.2022 – öffentlicher Teil 

.. 

SR 11.10.22 ö Fertigstellg.:  07.11.22 Gegner Seite 10 

Abstimmung: 
Anzahl der Mitglieder.  21 
anwesende Mitglieder:  16 
Ja-Stimmen:    16 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:  0 
 
 

 
TOP 16 Informationen / Anfragen / Mitteilungen 
 

 
Anfrage SR Mittelsdorf: 
Der Bürgermeister habe informiert, dass der Förderantrag für den Radweg fertig sei 
und losgeschickt werde.  

 Der sei leider noch nicht fertig, weil die Bauabteilung momentan nicht 
arbeitsfähig sei. 

In den Zeitungen stehe, dass die meisten Radfahrwege die Förderung nicht bekommen.  
Was macht die Stadt, wenn sie keine Förderung bekommt? 

 Dann könne der Radweg nicht gebaut werden. Der Bgm. geht aber davon 
aus, weil der Mommelsteinradweg von regionaler Bedeutung sei und er seit 
20 Jahren unvollendet ist, dass er seitens des Wirtschaftsministeriums der 
klare Favorit ist.  

Wann könnte die Stadt Bescheid bekommen? 
 Hoffentlich noch in diesem Jahr, damit die Ausschreibung im Winter erfolgen 

könne. 
Ist das Projekt gestorben, wenn wir keine Förderung bekommen? 

 An sich, ja. Für den recht unwahrscheinlichen Fall werde die Stadt 
weiterkämpfen und hoffen, ein anderes Jahr dabei zu sein. 

 Die Stadt habe die Grundstücke, sei vorbereitet und könne loslegen. 
 
Anfrage SR Döhrer: 
Es habe bei der Sparkasse öfter Probleme gegeben, weil die Geldautomaten tagelang 
leer waren. Kann da was geregelt werden? 

 Es sei ein leidiges Thema und er habe dazu bereits in der 
Einwohnerversammlung berichtet. Es sei Besserung versprochen worden. Es  
habe mit der Übernahme einer Werttransportfirma zu tun. 

 Ein Grund könnten auch Veranstaltungen sein und hohe Frequentierung 
durch AL-Mitarbeiter  

 SR Mittelsdorf rät, sich an den Zweckverband des Kreises zu wenden. 
 
Anfrage SR Storch: 
Es gehe um die Solarleuchte an der Bushaltestelle in Trusen. Er erinnert an die 
Zeitumstellung und dass die Kinder jetzt bereits schon teilweise im Dunkeln stehen. 
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 Die Leuchten seien bestellt, hätten jedoch eine lange Lieferzeit. 
 Die Leuchten seien geliefert. Die Verwaltung hakt nach. 

Anfrage SR Mühlhausen: 
 In der Einwohnerversammlung seien die Verkehrsspiegel angesprochen 

worden. Sind die geliefert? Wann werden diese aufgestellt? 
 Die Verkehrsspiegel Engstelle und Rosenthal werden aufgestellt. Der Bauhof 

sei bereits informiert. 
 Gibt es neue Erkenntnisse zur Inselbergschanze? 

 Nein 
 Wann werden im Inselbergbad aus Energieeinspargründen die Saunen 

geschlossen? 
 Das sei nicht fest geplant. Sollte es zu einer von Herrn Nager 

angesprochenen Mangellage kommen, stelle sich die Frage nicht mehr.  
 Es gebe eine Todo-Liste für Einsparmöglichkeiten. 
 Das entscheide die Geschäftsführerin. 

 Warum waren zur Trusetaler Kirmes die öffentlichen Toiletten im Rathaus 
abgeschlossen? 
 Es sei ein enormes Zugeständnis gewesen, dass der Bürgersaal für die 

Kirmes genutzt werden durfte. Das Gebäude sei nicht für ein Volksfest 
geschaffen und der Bereich vor den Toiletten sei Lagerplatz gewesen. 

 Toiletten gab es im Bereich hinter dem Rathaus und am Busbahnhof. 
 Die Musikveranstaltung am Samstag sei sehr gut gewesen. 

 
Lob von SR Müller: 
Er spricht an, dass viele Leute nicht wüssten, was im Wald geleistet werde und wir froh 
sein könnten, dass unser Wald und die Forstwege so gut aussehe. Er bedankt sich für 
die Leistungen des Forsthofes.  
Den anwesenden RF Klingler fragt er, wieviel Leute sich wegen der schlechten 
Waldwege bei ihm gemeldet hätten? 

 Keiner 
Wieviel Leute sich bei ihm für die schönen gemachten Wege bedankt hätten? 

 Das passiere, aber sehr selten. 
 

SR Baumhämmel geht 
= 15 Stimmen 

 
Der Bgm. zeigt ein Statusfoto von einem zerfahrenen Waldweg, der aufgrund von 
Käferbekämpfung entstanden sei. (Gemarkung Kleinschmalkalden) Unser Förster sei in 
solchen Fällen hinterher, um die Wege schnell wieder instand setzen zu lassen. Es 
habe sich auch noch kein Gast bei der Gästeinfo oder beim Bgm. über schlechte 
Waldwege beschwert.  

 Diskussion der Stadträte zu Pro und Kontra von Kritik und Lob 
 
Bgm. Goßmann lobt die gute Veranstaltung und den gut strukturierten Stadtrat für seine 
konstruktive Arbeit. 
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SR Mühlhausen sei vor ¼ Jahr zu einer Gemeinderatsitzung in Floh-Seligenthal 
eingeladen gewesen. Er schlägt einen Besuch aller Fraktionen zu einer solchen Sitzung 
vor. 

 Unser Stadtrat benötige keine Nachhilfe  
 Die Thematik könne gerne in anderer Runde ausdiskutiert werden. 

 
 
 
Bgm. Goßmann schließt den öffentlichen Teil. 
________________________________________________________________ 
 
Für die Richtigkeit:      
         
 
 
 
 
 
Goßmann       Gegner 
Bürgermeister      Protokollantin 
         


